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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
•• • »i

Donnerstag, den5. Februar 1914.
SS . Abonnements-Vorstellung der Abteil.  Al (rote Abonnementskartch

Wallenftein.
Ein dramatisches Gedicht von  Friedrich Schiller.

Regie : Otto Kienscherf.

I . Teil.

Wallensteins Lager.
In einem Akt.

von einem Terzkyscke»
Karabinier-Regimeitt

Mark.
„ Höcker.

Ernst Glässer.

P er s

/Otto Hertel.

Trompeter
Konstabler

Holksche reitende ^ äger . . Schindler.
Bnttlerscher Dragoner . . . Hugo Bauer.
Arkebnsiere vom Regiment lMax Schneider.

Tiefenbach sLudwig Schneider.
^ . . . . .. . IKarl Keim.
Scharfschützen sJosef Grötzingen
Kürassier von einem wal-

Ionischen Regiment . . . Fritz Herz.
Kürassier von einem lom-

bardischen Regiment . . . Karl Fertig.

oncn:
Kroat . .
Ulan . . .
Ein Rekrut
Ein Bürger
Ein Bauer
Dessen Sohn
Ein Kapuziner .

Eugen Rex.
Heinrich Blank.
Felix von Krones.
Hermann Benedict.
Paul Geiumecke.
Charlotte Mar.
Karl Dapper.

Marketenderin Else Noorman.
Auswärterin Maria Genter.
Soldatenschulmeister . . . . Josef Kauders.
Soldateujuuge Otto Frohmann

Soldaten von verschiedenen Regimentern.
Bergknappen . Kinder.

Die Pieeolomini.

Wallenstein , Herzog zu Fried-
laud , kaiserl. Generalissimus
im dreißigjährigen Kriege

Oetavio Pieeolomini , General-
Leutnant

Max Pieeolomini , sein Sohn,
Oberst eines Kürassier-
Regiments

Graf Terzky , Wallensteins
Schwager , Chef mehrerer
Regimenter

Jllo , Feldmarschall . . . .
Jsolaui , General der Kroaten
Bnttler ,Oberst eines Dragoner-

Regiments
Tiefenbach , )

Generale
unter Wallenstein

In fünf Akten.

Personen:

Götz,
Maradas,
Kolalto,

Felix Baumbach.

Wilhelm Wassermann.

Reinhold Lütjohaun.

Otto Hertel.
Fritz Herz.
Paul Gemmecke.

Karl Dapper.
Ernst Glässer.
Otto Kienscherf.
Hugo Bauer.
Wilhelm Wurm.

Rittmeister Nenmauu . . .
Kriegsrat vou Qnestenberg,

vom Kaiser abgesendet . .
Ein Körnet
Seni , des Herzogs Astrolog
Kellermeister
Erster '

.» I
Bedienter

des
Grafen
Terzky

Zweiter
Dritter
Vierter,
Page Oetavios
Kammerdiener Wallensteins ,
Herzogin von Friedland,

Wallensteins Gemahlin
Thekla , Prinzessin von Fried-

land , ihre Tochter . . .
Gräfin Terzky , Schwester

der Herzogin
Generale und Oberste . Spielleute . Diener . Pagen

Engen Rex.

Hugo Höcker.
Ewald Schiudler.
Felix vou Krones.

lMax Schneider.
Karl Arras.

^Joses Kauders.
Hermauu Benedict.
Joses Grötzingen
Chriemhild Kunz.
Karl Keim.

Edith Deman.

Melanie Ermarth.

Marie Frauendorfer.

Größere Pansen nach „Wallensteins Lager" nnd nach dem dritten Akte von
„Die Pieeolomini" (etwa 750 und 940).

3)ntcf der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

preise der Plätze:
Balkon- Frem- ) I.

denloge| II.
Parterre-Frem- ) 1.

denloge) II.I 1
Logen1.Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

II.
I.

II.
I.

II.
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„ 41 - ^
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-9/.3 t/ffc.
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3. Rang Seite Stehplatz- Jb.
4. Rang Mitte Stehplatz- Jb.
4. Rang Seite Stehplatz- Jb.

I . Abt . 1 Jb.  20 SP
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I. „ - Jb.  8C A
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— 911
60 9}i
50 gy,
40 H«

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

ändernng zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten: Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hosihcater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbnrean des Hostheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis 5 Uhr iit Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfiigung.

Krank:  Beatrice Lauer-Kottlar, Maria Lorentz-Höllischer.

Spielplan.
Freitag, den 6. Februar:  35 . C. Margarete.  Anfang  7  Uhr. (4 ^ 50^ .)
Samstag, den 7. Februar:  36 . A. Wallensteins Tod.  Anfang  7  Uhr. (4 J6)
Sonntag, den8. Februar:  37 . « . Die Zauberflöte.  Anfang */,  7  Uhr. (6 J6)
Montag, den 9. Februar:  36 . C. Husarenfieber.  Anfang  %  8  Uhr. (4 j £)

Montag , den 16 . Februar 1914 , abends 8 Uhr
Ginziges Konzert

Duette Guitbert
unter Mitwirkung der Tänzerinnen Mesdemoiselles  Viucheliu, Dorys, Diaz, Boyer, Loreau  und  Licinl

und  Louis Fleury (Flöte ), Daniel Jeisler (Klavier ) sowie des  Gr . Hoforchesters.
Flügel: C. Bechstein, Berlin (L. Schweisgut , Karlsruhe).

IV Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. ") j|
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: gegen halb elf Uhr.

Bekanntmachungen.
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